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Schalke 04: Geraerts  Einsatzgarantie für
Heekeren und Cisse gegen Magdeburg

Trainer Karel Geraerts überrascht mit einer Startelf-
Garantie für zwei Spieler vor dem Auswärtsspiel von

Schalke 04 gegen Magdeburg.

Am Sonntag, den 3. September 2024, steht für Schalke 04 ein
wichtiges Auswärtsspiel beim 1. FC Magdeburg in der Avnet-
Arena an. Der zweite Zweitligaspieltag bringt einige
Herausforderungen für Trainer Karel Geraerts, denn er muss
seine Aufstellung anpassen. Nach einem positiven DFB-Pokal-
Spiel gegen den VfR Aalen, in dem die Schalker mit 2:0 siegten,
ist nun klar, dass die Mannschaft auf einige Schlüsselspieler
verzichten muss.

In den vergangenen Wochen musste Geraerts einigen
verletzungsbedingten Ausfällen entgegenwirken. Bei der
Begegnung gegen Magdeburg fehlen Bryan Lasme und Tomas
Kalas. Zudem ist Ron Schallenberg wegen einer Sperre aus dem
vorherigen Spiel nicht dabei, und auch Emil Höjlund muss
möglicherweise passen, was die Aufstellung weiter
verkompliziert. Trotz dieser Herausforderungen gibt es
Lichtblicke, denn gleich drei Spieler kehren in den Kader zurück:
Paul Seguin, Adrian Gantenbein und Amin Younes könnten
entscheidende Rollen im Spiel einnehmen.

Die Startelf-Garantie von Geraerts

Ein Ausblick auf die Aufstellung zeigt, dass Trainer Geraerts zwei
Spielern eine Garantie für den Einsatz gegeben hat: Torhüter
Justin Heekeren und Innenverteidiger Ibrahima Cisse sind für das



Spiel gesetzt. Dieser Schritt könnte für Stabilität in der
Defensive sorgen, vor allem gegen einen Gegner, der momentan
den dritten Platz in der Tabelle belegt. Das Team von
Magdeburg ist bekannt für seine kämpferische Haltung und wird
alles daran setzen, die Punkte in der eigenen Arena zu behalten.

Die größte Unsicherheit besteht derzeit bezüglich des zweiten
Innenverteidigers. Hier stehen Felipe Sanchez, Marcin Kaminski
und Martin Wasinski zur Auswahl, wobei Sanchez gute Karten
haben dürfte, nachdem er beim Pokalspiel gegen Aalen einen
soliden Eindruck hinterlassen hat. Die defensive Stabilität wird
entscheidend sein, um die Angriffe der Magdeburger abwehren
zu können.

Auf den Flügeln und im Mittelfeld

Im Mittelfeld wird Paul Seguin das Team anstelle des gesperrten
Schallenberg anführen. An seiner Seite könnten Janik Bachmann
und Kenan Karaman spielen, wodurch ein gewisser strategischer
Vorteil für Schalke 04 entstehen könnte. Die Flügelpositionen
sind ebenfalls von Interesse. Tobias Mohr hat sich als wichtiger
Spieler etabliert und wird voraussichtlich auf der linken Seite
agieren. Für die rechte Außenbahn könnte Ilyes Hamache ein
ideales Debüt im Team haben, da Mehmet Aydin bisher nicht die
gewünschte Leistung zeigen konnte.

Der Sturm wird durch Moussa Sylla vertreten, der das
Angriffsspiel beleben soll. Die Frage bleibt jedoch, wie die
Zusammenarbeit der neuen und zurückkehrenden Spieler
aussehen wird. Geraerts hat die Chance, mit ganz neuen
taktischen Ansätzen zu experimentieren, die sowohl kreativ als
auch defensiv stark sind, um den Magdeburgern
entgegenzuwirken.

Die Vorfreude auf das Match in der Avnet-Arena ist spürbar, und
sowohl die Fans als auch die Spieler hoffen auf einen positiven
Ausgang. Die Aufstellung zeigt, dass Trainer Geraerts bereit ist,
das Team zu verjüngen und neu zu beleben, um die



bestmöglichen Ergebnisse in dieser Saison zu erzielen.

Ein Blick auf die mögliche Aufstellung

Die erwartete Aufstellung für das Spiel gegen den 1. FC
Magdeburg könnte folgendermaßen aussehen: Heekeren –
Gantenbein, Cissé, Sanchez, Murkin – Bachmann, Seguin –
Hamache, Karaman, Mohr – Sylla. Diese Zusammenstellung hat
das Potenzial, die nötige Offensive zu bringen, während die
Defensive eine solide Basis schaffen sollte.

Die kommenden Stunden werden zeigen, wie sich die Spieler in
diesem wichtigen Match präsentieren können. Fans und
Experten sind gespannt, wie sich die Entscheidungen von
Geraerts auf den weiteren Verlauf der Saison auswirken werden.

Die Begegnung zwischen Schalke 04 und dem 1. FC Magdeburg
hat in den letzten Jahren an Bedeutung gewonnen, nicht zuletzt
durch die sportlichen Entwicklungen beider Vereine. Während
Schalke 04 traditionsreich in der Bundesliga verankert war,
musste der Verein sich in den letzten Jahren in der zweiten Liga
beweisen, was sowohl für die Spieler als auch für die
Fangemeinde Herausforderungen mit sich brachte. Im
Gegensatz dazu hat Magdeburg in den letzten Jahren einen
bemerkenswerten Aufstieg vollzogen und sich im Profifußball
etabliert.

Vergleich mit vergangenen Saisonspielen

Ein Blick auf die letzten Begegnungen zwischen diesen beiden
Teams zeigt interessante Tendenzen. In der Saison 2022/2023
trafen die Mannschaften gleich mehrfach aufeinander; im DFB-
Pokal setzte sich Schalke durch, während das zweite Ligaspiel in
Magdeburg für Schalke weniger erfolgreich endete. Diese
gemischte Bilanz zeigt, dass der S04, obwohl er in der Historie
oft als Favorit galt, auch Schwächen zeigen kann.



Aktuelle Spielerstatistiken

Die Leistungsdaten der Spieler beider Mannschaften sind
ebenfalls von Bedeutung, insbesondere wenn es um die
Vorbereitung auf das bevorstehende Match geht. Justin
Heekeren, der Torhüter von Schalke 04, hat in den bisher
absolvierten DFB-Pokal- und Ligaspielen eine durchschnittliche
Quote von etwa 70 % gehaltenen Schüssen, was ihn zu einem
der Schlüsselspieler für die Defensive macht. Ibrahima Cisse, als
Innenverteidiger, hat diese Saison bereits mehrere
entscheidende Tackles und Klärungen durchgeführt, die das
Team stark entlastet haben. 

Auf der anderen Seite zeigt Magdeburg starke Leistungen von
ihrem Stürmer, der in den ersten Saisonspielen durchschnittlich
eine Torquote von über 0,5 Toren pro Spiel erreicht hat, was die
Offensive der Magdeburger verstärkt. Die individuelle Form
könnte somit entscheidend für den Ausgang der Partie zwischen
diesen beiden Teams sein.
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